
  

Universitätslehrgang
Klinische Kunsttherapie MA (CE)

Kunsttherapeutische Interventionen und Ausdruckformen 
können genutzt werden, um emotionale, psychische und 
soziale Probleme zu behandeln. Die Kunsttherapie basiert 
auf der Annahme, dass der künstlerische Ausdruck eine 
non-verbale Kommunikationsform darstellt und dazu 
beiträgt, innere Gefühle und Konflikte auszudrücken, zu 
verarbeiten und auch zu verstehen. Die Ausbildung 
umfasst demnach, die Hintergründe der gestörten bzw. 
stornierten Lebensmuster und -bilder zu erarbeiten, und 
diese mit bildnerisch-praktischen Methoden zugänglich 
zu machen.

An wen richtet sich die Ausbildung?
Der berufsbegleitende Universitätslehrgang Klinische 
Kunsttherapie MA (CE) richtet sich an kunsttherapeutisch 
Interessierte, die zukünftig beruflich mit bildnerischen 
Mitteln und kreativen Methoden, beispielsweise in sozia-
len, sonder- und heilpädagogischen, rehabilitativen sowie 
sozialpsychiatrischen Bereichen, tätig sein möchten.
Aufgrund wissenschaftlicher Standards und durch den ho-
hen Praxisbezug während der Ausbildung qualifiziert der 
Abschluss  für Tätigkeiten im Gesundheits- und Sozial-
bereich, in Bereichen der Gesundheitsprävention, Sozial-
beratung oder in heilpädagogischen und psychosozialen 
Einrichtungen, sowie in freier Praxis.

Ausbildungsleitung Kunsttherapie Wien
Prof. Dr. Karl-Heinz Menzen
karl-heinz.menzen@t-online.de

Ausbildungsleitung Kunsttherapie Berlin
Univ.-Prof. Dr. habil. Georg Franzen
georg.franzen@sfu-berlin.de

Voraussetzungen

→ 	Nachweis eines abgeschlosse-
nen Bachelorstudiums (oder 
eines gleichwertigen Abschlus-
ses im Umfang von mindestens 
180 ECTS)

→ 	Nachweis einer mind. zwei-
jährigen Berufserfahrung im 
einschlägigen fachspezifischen 
Bereich

→ 	Einseitiges Motivationsschreiben

	 Zusätzlich:
→ 	Verpflichtendes  

Aufnahmeverfahren

Abschlüsse

→ 	Master of Arts (Continuing  
Education) – MA (CE)

	 6 Semester 

Universitätslehrgang
Klinische Kunsttherapie MA (CE)

Die Sigmund Freud PrivatUniversität (SFU) wurde 

2005 vom österreichischen Akkreditierungsrat als 

Privatuniversität akkreditiert. Individuelle Betreuung, 

Dialog mit dem Lehrpersonal sowie Gewährleistung 

eines hohen Praxisbezugs stehen für ein hochqualita-

tives Studium an der SFU. 

Darüber hinaus fördert die enge Verknüpfung von 

Forschung und Praxis den Wissenserwerb in einem 

kreativen Lehr- und Lernumfeld.

Neben der Stammuniversität in Wien mit ihren 

vier Fakultäten Psychotherapiewissenschaft, 

Psychologie, Medizin und Rechtswissenschaften 

hat die SFU Standorte in Paris, Mailand, Ljubljana, 

Linz und Berlin.

Weitere Informationen

ptw.sfu.ac.at

Sigmund Freud 
PrivatUniversität Wien

Campus Prater  
Freudplatz 3, 1020 Wien 
 +43 1 90 500 70 1600
kunsttherapie@sfu.ac.at 

Sigmund Freud 
PrivatUniversität Berlin 

Columbiadamm 10, 
Turm 9, 12101 Berlin
+49 (0) 30 665 080 710
kunsttherapie-berlin@sfu-berlin.de

Studienangebot

Psychotherapiewissenschaft (PTW)

→ 	 Wien, Linz, Berlin, 

	 Paris, Ljubljana

Psychologie

→ 	 Wien, Linz, Berlin, 

	 Ljubljana, Mailand

Humanmedizin 

Zahnmedizin

→ 	 Wien

Rechtswissenschaften

→ 	 Wien

Stand März 2025
Medieninhaber Sigmund Freud PrivatUniversität Wien GmbH, 1020 Wien

Anmeldungen sind jederzeit möglich:

SFU Wien: kunsttherapie@sfu.ac.at
SFU Berlin: kunsttherapie-berlin@sfu-berlin.de
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Modul 1 
Ansätze und Indikationen
Ansätze, Fortschritte, Indikationen und Berufsfelder der KT
Grundlagen in Kunst, Geschichte, Medizin und Therapie
Anthropologisch-psychologische Grundlagen der KT
Ausgewählte Aspekte der KT-Geschichte
Diagnostik und Indikation I
Diagnostik und Indikation II
Diagnostik und Indikation III
Diagnostik und Indikation IV
Diagnostik und Indikation V
Heilpädagogisch-rehabilitative Grundlagen
Sozialpädagogisch-rehabilitative Grundlagen
Einführung in die medizinische Terminologie
Naturwissenschaftliche Grundlagen

Modul 2 
Künstlerische Grundlagen der KT
Kulturelle Aspekte
Museale*rezeptive Aspekte I
Museale*rezeptive Aspekte II
Museale*rezeptive Aspekte III
Psychodynamische Aspekte
Ästhetisch-bildnerische Aspekte
Multimediale*multimodale Aspekte I
Multimediale*multimodale Aspekte II 
Multimediale*multimodale Aspekte III
Künstlerische Hinsichten

Modul 3 
Selbsterfahrung
Künstlerisch-therapeutisch orientierte Selbsterfahrung I
Künstlerisch-therapeutisch orientierte Selbsterfahrung II
Künstlerisch-therapeutisch orientierte Selbsterfahrung III
Psychodynamisch-orientierte Selbsterfahrung I
Psychodynamisch-orientierte Selbsterfahrung II
Psychodynamisch-orientierte Selbsterfahrung III
Psychodynamisch-orientierte Selbsterfahrung IV
Systemisch und familientherapeutisch-orientierte Selbsterfahrung
Genderspezifisch-orientierte Selbsterfahrung I
Genderspezifisch-orientierte Selbsterfahrung II

Modul 4 
Methoden und Verfahren der KT
Allgemeine Methoden der KT
Systemische Verfahren und KT
Imaginative Verfahren und KT I
Imaginative Verfahren und KT II
VT Verfahren und KT
Tiefenpsychologische Verfahren und KT
Klient*innenenzentrierte Verfahren und KT
Multimodale Verfahren I
Multimodale Verfahren II
Multimodale Verfahren III

Modul 5a 
Praxis – Praxis-Beratung – Supervision
Praxis- und Supervisionsgruppe (psychoanalytisch orientiert) I
Praxis- und Supervisionsgruppe (psychoanalytisch orientiert) II
Praxis- und Supervisionsgruppe (psychoanalytisch orientiert) III
Intensivtage Supervision in der Gesamtgruppe

Modul 5b 
Pflicht-Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikum
Praktikum

Modul 6
Praxisfelder der KT
Praxisfeld Gruppentheorie und Dynamik
Praxisfeld Neurologische Rehabilitation
Praxisfeld Akut-, Rehabilitationsklinik, ambulante, komplementäre 
Versorgung oder freie Orientierung im kunsttherapeutischen Atelier
Praxisfeld BIO medizinisch-orientierte Psychiatrie
Praxisfeld Kinder- und Jugendpsychiatrie
Praxisfeld Forensische Psychiatrie
Praxisfeld Psychosomatik
Praxisfeld Psychotherapie (ambulant – klinisch) und Kunsttherapie
Praxisfeld Onkologie
Praxisfeld HIV-Betroffene im offenen KT-Setting
Praxisfeld Arbeit mit traumatisierten Menschen*Notfallkunsttherapie
Praxisfeld Interkulturelle KT
Praxisfeld Alternative-klinische Kommunikationsformen
Praxisfeld schulische- und außerschulische Pädagogik
Praxisfeld Soziale Arbeit*Sozialer Brennpunkt
Praxisfeld Coaching und Supervision
Praxisfeld Praxisfeld Einzel- und Paarberatung

Modul 7
Berufs- und Leistungsrecht
Berufs-, heilungs- und leistungsrechtliche Aspekte der KT
Vorüberlegungen zur Berufstätigkeit
Sozial- und gesundheitswissenschaftliche Aspekte*Ethik

Modul 8 – wien
Standort-bezogenes Pflichtfach
Einführung in die LSB I
Einführung in die LSB II
Rechtliche und betriebswirtschaftliche Grundlagen in LSB I
Rechtliche und betriebswirtschaftliche Grundlagen in LSB II
Lehrtherapie
Lehrtherapie
Lehrtherapie
Lehrtherapie
Lehrtherapie

Modul 8 – berlin
Standort-bezogenes Pflichtfach Berlin
Achtsamkeitsorientierte Selbsterfahrung*Autogenes Training I
Achtsamkeitsorientierte Selbsterfahrung*Autogenes Training II
Achtsamkeitsorientierte Selbsterfahrung*Autogenes Training III
Rechtliche Grundlagen
Fachübergreifende Kompetenz &  
Grundlagen der Gesundheitsförderung und Prävention I
Fachübergreifende Kompetenz &  
Grundlagen der Gesundheitsförderung und Prävention II
Fachübergreifende Kompetenz &  
Grundlagen der Gesundheitsförderung und Prävention III
Vertiefende Kompetenzen: Strategien und Handlungsfelder der  
Gesundheitsförderung & Konzepte von Gesundheit und Krankheit I
Vertiefende Kompetenzen: Strategien und Handlungsfelder der  
Gesundheitsförderung & Konzepte von Gesundheit und Krankheit II

Modul 9
Wissenschaftliches Arbeiten
Kunsttherapeutische Literatur I
Kunsttherapeutische Literatur II
Wissenschaftliche Grundlagen
Genderspezifische Schreibwerkstatt
Masterseminar

Modul 10
Selbständige wissenschaftliche Arbeit und Prüfung
Masterarbeit
Abschlussprüfung

Lehrveranstaltungstyp

Vorlesung 

Seminar

Übung

Persönlichkeitsentwicklung 

Praktikum 

Modulbeschreibung

Modul 1 	 Ansätze und Indikationen

Modul 2 	 Künstlerische Grundlagen der KT

Modul 3 	 Selbsterfahrung

Modul 4 	 Methoden und Verfahren der KT

Modul 5A 	 Praxis – Praxis-Beratung – Supervision

Modul 5B 	 Praktikum

Modul 6 	 Praxisfelder der KT

Modul 7 	 Berufs- und Leistungsrecht

Modul 8 Wien 	 Kompetenzen im Lebens- und Sozialberatungsbereich

Modul 8 Berlin 	 Kompetenzen im Präventionsbereich

Modul 9 	 Wissenschaftliches Arbeiten

Modul 10 	 Selbstständige wissenschaftliche Arbeit und Prüfung
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